
2005
Grundzertifikat

Gemeinnützigen
Eine Initiative der

berufundfamilie 
gemeinnützige GmbH
Feldbergstraße 21
D-60323 Frankfurt am Main

Telefon 069 . 300 388-0 
Telefax 069 . 300 388-77
info@beruf-und-familie.de
www.beruf-und-familie.de

berufundfamilie ®
Eine Initiative der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung

Vincentz Network GmbH & Co. KG
Unternehmenshauptsitz Hannover

Schiffgraben 43, 30175 Hannover

Der Vincentz Network GmbH & Co. 

KG, Unternehmenshauptsitz Han-

nover, wurde am 22. November 

2005 das Grundzertifikat zum audit 

berufundfamilie® erteilt.

Vincentz Network ist ein Fach-

verlag, der sich schwerpunktmäßig 

den Themen Lack sowie Altenhilfe 

widmet. Weitere Verlagsbereiche 

sind Kundenmedien und der Spe-

cial Interest-Verlag Th. Schäfer. 

Printmedien, Videos, DVD, Online, 

Messen, Kongresse und Seminare 

gehören zur Produktpalette in 

Deutschland und weltweit. 

Vincentz Network ist als Familien-

unternehmen seit seiner Gründung 

im Jahr 1893 in Hannover ansässig.

Zum Zeitpunkt der Auditierung 

waren am Hauptsitz des Unterneh-

mens in Hannover 130 Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter beschäftigt. 

Der Anteil weiblicher Beschäftigter 

lag bei 66 Prozent; teilzeitbeschäf-

tigt waren 22 Prozent. 

Ziel der Auditierung
Das audit berufundfamilie® stellt 

die familienbewussten Strukturen 

und Aktivitäten von Vincentz Net-

work in ihrer Gesamtheit dar und 

ist Signal für eine zeitgemäße 

Personalpolitik. Auf diese Weise 

entwickelt Vincentz Network ein 

klares Profil gegenüber Wettbewer-

bern auf dem Markt für kompeten-

te und leistungsstarke Mitarbeiter. 

Darüber hinaus werden durch das 

audit berufundfamilie® Impulse für 

die Steigerung der Effizienz und Ar-

beitszufriedenheit im Unterneh-

men erwartet.

Vorhandene Maßnahmen

• Flexible Arbeitszeiten ohne 

Kernarbeitszeit

• Übertragungsmöglichkeit von 

Zeitguthaben auf ein Langzeit-

konto

• Arbeitsprinzip »Selbstverant-

wortung« mit großem Entschei-

dungsspielraum für die 

Beschäftigten

• Hoher Anteil an Teilzeitbe-

schäftigten, auch in Führungs-

positionen

• Sozialfonds zu Gunsten der 

Beschäftigten

Zukünftige Maßnahmen

• Gewährung unbezahlten Ur-

laubs für die Pflege älterer/

kranker Familienangehöriger, 

für Väter nach Geburt eines 

Kindes

• Unterstützung der Ersteinrich-

tung eines Arbeitsplatzes zu 

Hause durch den EDV-Support

• Verbesserung der Vertretungs-

regelung in den Redaktionen

• Förderung des frühen Wieder-

einstiegs durch Angebot befris-

teter Telearbeit, mobilen Arbei-

tens und abgestufter Teilzeit an 

Elternzeitler

• Integration der Elternzeitler in 

die interne Kommunikation  

(E-Mail-Verteiler)

• Betonung der familienbewuss-

ten Unternehmenskultur im 

Personalmarketing

• Aufnahme des vereinbarkeits-

unterstützenden Verhaltens in 

die Führungsgrundsätze

• Analyse gelungener Praxisfälle 

von Teilzeit in Führungs-

positionen




